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Lagebericht des Vorstands zum 30. Juni 2013

Sehr geehrte Aktionäre,

sehr geehrte Damen und Herren,

im ersten Halbjahr 2013 hat am 29. Januar 2013 die erste Hauptversammlung unserer

Gesellschaft nach Aufhebung des Insolvenzverfahrens stattgefunden. Die Aktionäre haben

zunächst die Fortsetzung der Gesellschaft beschlossen. Weiter wurden die Schaffung eines

genehmigten Kapitals in Höhe von EUR 144 Mio. und eine Kapitalherabsetzung im

Verhältnis 20 : I beschlossen. Der Beschluß über die Fortsetzung der Gesellschaft wurde

nicht angefochten. Er wurde bereits Anfang März 2013 in das Handelsregister eingetragen.

Gegen die Beschlüsse über die Kapitalmaßnahmen haben mehrere Aktionäre

Anfechtungsklagen erhoben. Wir konnten uns im Juni 2013 mit diesen Aktionären

vergleichen. Den vollständigen Text des Vergleichs finden Sie auf unserer Homepage. Nach

Abschluß des Vergleichs wurde das genehmigte Kapital Ende Juli 2013 in das

Handelsregister eingetragen. Die Eintragung der Kapitalherabsetzung ist beantragt und wird

in Kürze erfolgen. Das neue Grundkapital der Gesellschaft beträgt dann EUR 14.44t.269,00.

Die Gesellschaft flihrt einen Rechtsstreit gegen die UniCredit Bank AG in München. Dabei

geht es um die Auskehrung eines Guthabens in Höhe von ca. EUR 1,5 Mio. Das Landgericht

München I hat Ende Januar 2013 unsere Klage abgewiesen. Wir werden fristgerecht Berufung

zum OLG München eingelegt und sie inzwischen auch begründet. Einen Termin zur

mündlichen Verhandlung hat das OLG München noch nicht anberaumt.

Der frühere Insolvenzverwalter und jetzige Planüberwacher beansprucht den vorgenannten

Betrag und einen weiteren Betrag von ca. EUR 1,0 Mio., der aus einer Steuererstattung

stammt, ftir die Gläubiger. Die Gesellschaft hat eine entsprechende Rückstellung gebildet und

verhandelt im übrigen mit dem Planüberwacher, uffi eine gütliche Lösung des Problems zu

erreichen.
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Der Aufsichtsrat hat den von der KPMG AG geprüften Jahresabschluß flir das Geschäftsjahr

2012 Ende Juli 2013 gebilligt. Der Abschluß ist damit festgestellt. Er wird der

Hauptversammlung vorgelegt, die auf den 30. August 2013 nach Frankfun am Main

einberufen wurde. Die vollständige Einladung ^fi Hauptversammlung finden Sie auf unserer

Homepage. Dort ist auch der vorgenannte Abschluß veröffentlicht.

Ein operatives Geschäft hat im ersten Halbjahr 2013 nicht stattgefunden. Nach Abschluß des

Vergleichs mit den Anfechtungsklägern und Eintragung des genehmigten Kapitals konnten

wir die Gespräche mit potentiellen Investoren intensivieren. Zu Abschlüssen oder

Vereinbarungefl, über die zu berichten wäre, ist es noch nicht gekommen.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Manfred Schumann

- Alleinvorstand -



WCM Beteiligungs- und Grundbesitz-Aktiengesellschaft
Frankfurt am Main

Bilanz zum 30. Juni 2013

Aktiva
30.6.2013 31.12.2012

EUR
A. Anlagevermögen

Finanzanlagen
Anteile an verbundenen Unternehmen

EUR

B. Umlaufvermögen

l. Forderungen und sonstige Vermögens-
gegenstände
1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen
3. Sonstige Vermögensgegenstände

ll. Wertpapiere
Sonstige Wertpapiere

lll. Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten

216,44
471.042,70

1.079.618,28

1,00

5.448.356,83

568.495,25

8.577.333,86
6.999.235,25 9.145.830,11

C. Rechnunqsabqrenzunqsposten 8.158,54 8.158,54



Passiva

30.6.2013 31.12.2012

A. Eigenkapital

L Grundkapital

ll. Kapitalrücklage

lll. Bilanzverlust

lV. Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag

EUR

14.441.269,00

1.444.126,90

-18.396.554,24

-2.511.158,34

EUR

288.825.380,00

221.683.146,71

-s12.114.986,76

-1 .606.460,1 0

0,00 0,00

B. Rückstellungen
1. Pensionsrückstellungen
2. Sonstige Rückstellunqen

0,00
5.815.702,68

0,00
8.541.872.91

5.815.702,68 8.541.872,91

G. Verbindlichkeiten
1 . Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten
2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
3. SonstigeVerbindlichkeiten

0,00
454.319,50

3.248.529,95

0,00
222.901,07

1.995.674,72

9.518.552,13 10.760.448,70



WCM Beteiligungs- und
G ru nd bes ilz- Akti e n g esel I schaft
Frankfurt am Main
Gewinn- und Verlustrechnung für den Zeitraum
vom 1 . Januar bis 30. Juni 2013

1 .1 . bis 30.06.2013 1.1. bis 31.12.2012

1.

2_

Sonstige betriebliche Erträge
Personalaufiuand

Abschreibungen
Sonstige betriebliche Aufiruendungen

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

Gehälter

494.623.987,59

-139.088,69
0,00

-787.603,60
21.137,22

0,00

EUR

1.054.962,59

-1 15.651 ,00
-806,933.

4.
5.

6.

-1.715.624,25
58.242,34

-24.290,91

9.

Zinsen und ähnliche Aufiuendu
Ergebn is der gewöh n I ichen Geschäftstäti g keit

Steuern vom Einkommen und Ertr

Jahresüberschuss

493.718.432,52

493.718.432,52

-743.168,16

-743.168,16

iO. Verlustvortrag aus dem Vorjahr -512.'l'14'986,76 -511 371 818'60

11. Bilanzverlust

11.005.369



1.

2.

aJ.

4.

5.

Anhang zum Zwischenabschluß per 30. Juni 2013

Der Zwischenabschluß wurde nach den Bestimmungen des Handelsgesetzbuches

(HGB) aufgestellt.

Sowohl die Berichtswährung als auch die funktionale Währung ist Euro (EUR).

Währungsumrechnungen waren im Berichtszeitraum nicht erforderlich. Alle Angeben

erfolgen in Euro (EUR).

Da der füihere Insolvenzverwalter und jetzige Planüberwacher die Auszahlung der

während des Insolvenzverfahrens erwirtschafteten Gelder noch nicht abgeschlossen

hat, müssen in der Bilanz noch die vom Planüberwacher verwalteten Gelder

angegeben werden. Von den unter Aktiva ausgewiesenen Beträgen steht der

Gesellschaft selbst nur die in den Sonstigen Vermögensgegenständen enthaltene

Forderung gegen die UniCredit Bank AG (HVB) in Höhe von ca. TEUR 1.500. zu.

Alle anderen ausgewiesen Beträge stehen dem Planüberwacher zu. Die flüssigen

Mittel per 30. Juni 2013, über die die Gesellschaft selber verfügen konnte, beliefen

sich auf TEUR 65.

Sachanlagen sind - bis auf zwei Drucker - nicht vorhanden. Daher wir auf weitere

Erläuterun gen Y er zi chtet.

Umsatzerlöse oder sonstige Erträge wurden nicht erzielt. Bei den in der Gewinn- und

Verlustrechnung ausgewiesen Sonstigen betrieblichen Erträgen in Höhe von TEUR

494.624 handelt es sich um die Erträge aus der Kapitalherabsetzung, die in dem

Zwischenabschluß bereits berücksichtigt ist. Hierdurch vermindert sich der

Bilanzverlust von TEUR 5l2.ll5 auf TEUR 18.397 . Ertragssteuern sind dadurch

nicht entstanden.

Der ausgewiesene Personalaufwand betrifft die Vergütung des Alleinvorstands. Im

übrigen hatte die Gesellschaft im Berichtszeitraum keine Mitarbeiter.

6.
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7. Die Position Sonstige Verbindlichkeiten enthält Darlehen in Höhe von TEUR 1.250,

die Aufsichtsratsmitglieder der Gesellschaft zur Finanzierung ihrer laufenden Kosten

gewährt haben. Der Restbetrag dieser Position entftillt auf den Planüberwacher. Bei

den Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen (TEUR 454) handelt es

sich neben Kosten fiir Rechts- und Steuerberatung im wesentlichen um die

Vergütung der Mitglieder des Aufsichtsrats ftir den Berichts zeitraum. die noch nicht

gezahlt worden ist und um die Kosten des Vergleichs mit den Anfechtungsklägern

Die unter ,,Passivaoo ausgewiesene Position ,,Sonstige Rückstellungen'o enthält in

Höhe von TEUR 2.500 Rückstellungen, die die Gesellschaft ftir Ansprüche des

Planüberwachers auf Auskehrung von Guthaben gebildet hat. Der Restbetrag dieser

Position bezieht sich auf Verpflichtungen des Planüberwachers.

8. Im Berichtszeitraum haben mit Ausnahme der unter Nr.

keine Geschäftsvorfülle zwischen der Gesellschaft und

stattgefunden.

Seit Beginn des Geschäftsjahres 2013 haben sich keine

hinsichtlich der künftigen Geschäftsentwicklung ergeben.

7 beschriebenen Darlehen

nahestehenden Personen

9. wesentlichen Anderungen

10. Ich versichere nach bestem Wissen, daß gemäß den anzuwendenden

Rechnungslegungsvorschriften für die Zwischenberichterstattung der

Zwischenabschluß ein zutreffendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der

Gesellschaft vermittelt.

Frankfurt am Main, den 15. August 2013

Dr. Manfred Schumann

Alleinvorstand


